
ANFRAGE 

des Abgeordneten Wolfgang langer 
an den Bundesminister für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 
betreffend Ärzte-Abwanderung ins Burgenland befürchtet 

Folgender Medienbericht wurde auf ORF-Steiermark veröffentlicht: 1 

Ärzte-Abwanderung ins Burgenland befürchtet 

Im Burgenland sollen Ärzte durch ein neues Gehaltsschema, das am 09. 
Februar 2023 präsentiert worden ist, künftig deutlich mehr verdienen als in der 
Steiermark. Nun wird eine Abwanderung steirischer Ärzte befürchtet. 

Das Einstiegsgehalt für Fachärzte soll im Burgenland künftig bei 140.000 Euro 
brutto im Jahr liegen, bis zum Pensionsantritt sollen 200.000 Euro Jahresgage 
möglich sein - mehr dazu in Burgenland zahlt höchste Ärztegehälter 
(burgenland.ORF.at). Dieses neue Gehaltsschema soll dem Ärztemangel im 
Burgenland entgegenwirken. 

Oststeirische Ärzte könnten abwandern 
Einen Mangel an Medizinern gibt es auch in den steirischen Spitälern, sagt 
Gesundheitslandesrätin Juliane Bogner-Strauß (ÖVP): „ Wenn ich nur in die 
KAGes hineinschaue, fehlen uns acht Prozent der Ärztinnen und Ärzte. " Und 
das könnte durch die Anhebung der Gehälter im Burgenland künftig mehr 
werden, befürchtet Gerhard Posch, Vizepräsident der Ärztekammer Steiermark. 

Auch Niederösterreich hat die Gehälter in den Spitälern schon erhöht, sagt 
Posch: „Es ist schlichtweg so, dass das Land Steiermark und die KAGes einem 
jungen Facharzt beantworten werden müssen, warum er in Hartberg oder 
Fürstenfeld arbeiten soll, wenn er in Oberwart oder Güssing fast das Doppelte 
verdient für dieselbe Arbeit. " 

Auch in der Steiermark wird verhandelt 
Die steirischen Gehälter liegen deutlich unter den von Doskozil angekündigten 
140.000 bis 200.000 Euro pro Jahr, sagt Michael Tripolt, 
Betriebsratsvorsitzender der KAGes: „Wir liegen ungefähr in der 
Größenordnung von 80.000 bis 150.000 Euro. Geld ist ein durchaus wichtiger 
Faktor. Wenn ich da stärker im Hintertreffen bin, dann ist das ein 
Versorgungsnachteil für die steirische Bevölkerung. " 

Um Fachärzte zu halten, müsse man in der Steiermark jetzt rasch reagieren, 
meint Tripolt: „ Wir verhandeln gerade das neue Gehaltsschema für die 
Gesundheitsberufe, und da werden wir natürlich auch das Gehaltsschema für 
die Ärzte verhandeln. Aber wir werden keine Schnellschüsse machen, sondern 
ein ganzes Karrieremodell hinlegen, das Sinn macht." Er sei optimistisch, dass 
eine vernünftige Gehaltsanpassung auch in der Steiermark möglich sei, so 
Tripolt- bis dahin werden aber wohl noch mehrere Monate vergehen. 

1 https://steiermark.orf.at/stories/3194097 / 
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In diesem Zusammenhang richtet der unterfertigte Abgeordnete an den 
Bundesminister für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 
nachstehende 

Anfrage 

1. Seit wann haben Sie als zuständiger Bundesminister für Soziales, Gesundheit, 
Pflege und Konsumentenschutz vom neuen Ärzte-Gehaltsschema in 
Burgenland Kenntnis? 

2. Sind Sie darüber informiert, dass Ärzte im Burgenland zukünftig deutlich mehr 
verdienen als in der Steiermark? 

a. Wenn ja, seit wann? 
3. Seit wann sind Sie als zuständiger Bundesminister für Soziales, Gesundheit, 

Pflege und Konsumentenschutz von einem Mangel an Medizinern an 
steirischen Spitälern in Kenntnis? 

4. Gab es in den letzten Jahren entsprechende Bedarfserhebungen hinsichtlich 
des derzeitigen Ärztemangels (immerhin 8 Prozent) in der Steiermark? 

a. Wenn ja, wann wurden diese durchgeführt? 
b. Wenn ja, was haben diese ergeben? 
c. Wenn nein, warum gab es bisher keine Bedarfserhebungen? 

5. Was werden Sie gegen den Ärztemangel in der Steiermark unternehmen? 
6. Werden Sie die Gehälter für Ärzte in der Steiermark erhöhen, um der Ärzte­

Abwanderung in das Burgenland entgegenzuwirken? 
a. Wenn ja, wann? 
b. Wenn ja, werden Sie mit dem zuständigen Betriebsratsvorsitzenden 

Michael Tripolt der KAGes und der steirischen Gesundheitslandesrätin 
Juliane Bogner-Strauß darüber Gespräche führen? 

i. Wenn nein, warum nicht? 
ii. Wenn nein, wie wollen Sie der Ärzte-Abwanderung in der 

Steiermark ansonsten entgegenwirken? 
7. Wird es zukünftig ein Bundesgehaltsschema für die Ärzte aus Ihrer Sicht als 

Gesundheitsminister geben bzw. wird das von Ihnen angestrebt? 
a. Wenn ja, bis wann? 
b. Wenn nein, warum nicht? 
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